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Kleine Anfrage 

des Abg. Martin Rivoir SPD 

 

Fehlende Barrierefreiheit am Ulmer Hauptbahnhof 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Welche Informationen hat sie über Betriebsstörungen der Aufzugsanlagen am Fußgän-

gersteg am Ulmer Hauptbahnhof? 

 

2. Wie bewertet sie diese Störungen für die Umsetzung von Barrierefreiheit am Ulmer 

Hauptbahnhof? 

 

3. Wie beurteilt sie die Überlegung, durch zusätzliche Aufzüge und Rolltreppen die Ver-

fügbarkeit eines barrierefreien Zugangs zum Ulmer Hauptbahnhof zu erhöhen? 

 

4. Welche Fördertöpfe seitens des Landes stehen für solche Investitionen zur Verfügung? 

 

5. Wie beurteilt sie die Tatsache, dass die Deutsche Bahn beim Umbau des Ulmer Haupt-

bahnhofs auf eine vollständige Barrierefreiheit verzichtet? 

 

 

30.07.2025 

 

Rivoir SPD 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Die Aufzuganlagen am Ulmer Bahnhofsteg fallen häufig tagelang aus. Dadurch ist eine zu-

verlässige Barrierefreiheit nicht gegeben. Eine Redundanz wird beim gerade stattfindenden 

Umbau des Ulmer Hauptbahnhof auch nicht erreicht, weil zwar im Hauptgebäude Rolltrep-

pen und Aufzüge angebracht werden, der Zugang zu den einzelnen Bahnsteigen aber weiter-

hin nur über Treppen möglich ist. Deshalb könnte der zusätzliche Einbau von Aufzügen bzw. 

Rolltreppen am Steg oder an der Unterführung am Ulmer Hauptbahnhof für eine Verbesse-

rung der Barrierefreiheit sorgen. 

 

 


